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„Es geht um gegen seitiges
Hel fen“
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Gerald Erdudatz ist Ar chitekt in Saarbrücken.

Der Leiter des Holz bau Netzwerks Saar land über die Zielset ‐
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Herr Erdudatz, wieso ha ben Sie das Holz bau Netzwerk Saarland
gegründet?

ERDUDATZ | Es wurde einfach Zeit für ein sol ches Netz werk, das
alle zusammenbringt und in dem wir uns gegen seitig unterstützen
können: Zim mermänner, Architek ten, Inves toren, Poli tik, In stitu -
tionen. In je dem Bereich gibt es Men schen mit Interesse an Nach-
haltigkeit. Das Netz werk soll dabei helfen. Wir wollen dadurch
nicht nur die gro ßen Auf träge generieren, son dern eher beratend
sein wie ein Ver ein, um Kli maschutz und Holzbau nach vorne zu
bringen.

Wie ist die Resonanz?

ERDUDATZ | Bisher gut. Mein Ar chitektur büro hatte kurz vor dem
heu tigen Termin plötzlich viel mehr Anfra gen von Bauherren, die
teils große Holzbau-Pro jekte planen oder zumindest darüber nach -
denken. Allein das bestä tigt unseren Kurs. Ich denke, die Gründung
des Netzwerks sendet jetzt nochmal ein Si gnal nach außen: Da geht
was. Die Standards an Gebäude wer den immer höher, was En ergie-
Effizienz angeht. Mit Holzbau schafft man das viel einfa cher.

Was sind die nächsten Schritte?

ERDUDATZ | Es gab schon Rückmel dungen vom Wirt schafts minis-
terium und dem Arbeitge berverband. Die haben wir allein durch
die Einladung zur Gründungs feier bereits auf uns aufmerksam ma -
chen kön nen – die wissen nun, dass es diese Anlaufstel le gibt. Als
solche kom munizieren wir gerne nach außen. Eine An fra ge, das
The ma zu vertiefen, kam auch schon von der Architek tenkammer.
Wir planen ein, zwei Ver anstaltungen im Jahr, von der auch Fach-
leute pro fi tieren können.

Zie hen Sie sich so nicht Ihre eigene Kon kurrenz heran?

ERDUDATZ | Wir haben kein Pro blem damit, un ser Wissen zu tei-
len, denn die Nachfra ge ist so hoch, dass wir sie gar nicht allein be-
dienen kön nen. Wieso also nicht ein paar Mit streiter suchen? Ein
Netzwerk bedeutet, sich zu öffnen, Wis sen preis zu geben, weil
man an die Sache glaubt und ge meinsam dafür kämp fen will. Da
geht es nicht um Kon kurrenz, sondern um ge genseitiges Helfen und
Gewinnen. Viel leicht idea listisch – aber aus meiner Sicht auch
durchaus realistisch.
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